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Immer im Einsatz für den Ort
Heimatverein Eltmannshausen blickt auf das Jahr 2019 zurück
Eltmannshausen – Zur Jahres-
hauptversammlung des Hei-
matvereins Eltmannshausen
hat der Vorsitzende Alfred
Prochnow jüngst zahlreiche
Mitglieder im Dorfgemein-
schaftshaus des Ortes be-
grüßt. Nach einem Ehrenge-
denken für die verstorbenen
Mitglieder Elisabeth Märtin,
Hans-Joachim Brand und Mi-
chael Stöber begann der for-
melle Teil.

In seinem Jahresbericht
blickte Prochnow auf die Ar-
beitseinsätze 2019 zurück.
Viele Reparaturarbeiten, et-
wa an Tischen und Bänken
der Sitzgruppen, wurden im
Arbeitsraum des Dresch-
schuppens ausgeführt. Um-
fangreiche Arbeiten am Nah-
erholungsgebiet Kirschen-
teich standen an. Es galt da-
bei, Sturmschäden zu beseiti-
gen. Bei der Aktion „Saubere
Umwelt“ sammelten die Mit-
glieder eine große Menge Un-
rat in der Eltmannshäuser
Gemarkung.

Das Areal um die Grillhütte
wurde fit gemacht für die
Grillsaison. Eine Arbeitsgrup-
pe rückte aus zu Mäharbeiten
an der Obststreuwiese, die zu-
vor von Bernd und Pascal
Geissler – wie jedes Jahr – ge-
mulcht wurde.

Leider kam es im Mai wie-
der zu größeren Sturmschä-

den am Kirschenteich. Der
Bauhof rückte mit großem
Gerät an, da ein Baum umge-
fallen war und das Geländer
der Wassertretstelle zerstört
hatte. Im Sommer wurden
wieder viele Arbeiten ausge-
führt, wie zum Besipiel der
Heckenschnitt am Friedhof
und am Dreschschuppen so-
wie das Freischneiden der
Bänke in der Gemarkung.
Wegen der Trockenheit wur-
den die Bäume in der Wohra-
straße, Hinter der Schule, am

Eckardtsrain sowie die große
Linde auf dem Anger gewäs-
sert. Besonderer Dank gilt
Bernd Geissler, der mit sei-
nem Gabelstapler die großen
Wasserfässer herbeigebracht
hatte.

Der Bericht des Grillhütten-
warts Peter Konetzny be-
scheinigte den Benutzern,
dass die Grillhütte sowie die
Anlage stets sauber hinterlas-
sen wurden. Die Grillhütte
mit Strom- und Wasseran-
schluss sowie Sanitäranlagen

können von Interessierten
gemietet werden.

Der Kassenbericht von
Reinhold Ascher wies eine
ausgeglichene Finanzlage
aus. Der Vorsitzende dankte
allen Beteiligten für die Mit-
arbeit. Besonderer Dank ging
an die Familie Geissler und
an Elisabeth Losch, Karin
Krohn, Margret Geissler, Mo-
nika Schober und Jutta Mühl-
hause für die Pflegearbeiten
der großen Blumenkübel im
Dorf. red/esp

Baum im Teich: Den Sturmschaden beseitigten die Mitglieder des Heimatvereins ge-
meinsam mit den Mitarbeitern des Bauhofs. FOTO: HEIMATVEREIN ELTMANNSHAUSEN/NH

Eschweger Schüler in Wiesbaden: Politik aus erster Hand erleben
Gespräch nahmen Felix Martin (Bünd-
nis 90/Die Grünen), Karina Fissmann
(SPD), Knut John (SPD), Jürgen Lenders
(FDP) und Torsten Felstehausen (Die
Linke) teil. Eine Führung durch den Ple-
narsaal und das Musikzimmer rundeten
die Wiesbadener Eindrücke ab. FOTO: PRIVAT

aus. Dennoch hatten die Schüler die
Chance, die Arbeit im Hessischen Land-
tag kennenzulernen. Nach einem Ein-
führungsvortrag trafen sie Abgeordne-
te aus der Region, die sich den Fragen
der Gymnasiasten etwa zur Landtags-
wahl in Thüringen stellten. An diesem

Die Schüler der Einführungsphase des
Oberstufengymnasiums haben mit ih-
ren Tutorinnen und Lehrerinnen den
Hessischen Landtag besucht, um parla-
mentarische Debatten live mitzuerle-
ben. Wegen der schrecklichen Vorfälle
in Hanau fiel die reguläre Plenarsitzung

140 Jahre und 140 Mitglieder
Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauvereins Eschwege

Wallbraun über den wunder-
vollen Wald und Jörg Künst-
ler von der Polizei klärte über
Trickdiebstähle auf.

Geehrt wurde für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft Volker Gö-
bel mit einer Urkunde, der
silbernen Ehrennadel und ei-
nem Präsent.

Der Vorsitzende stellte an-
schließend das Veranstal-
tungsprogramm 2020 vor. Es
gibt wieder ein Sommerfest
und eine Adventfeier, im
März einen Film über
Eschwege und im November
ein Vortrag von der Kreisver-
kehrswacht über Verkehrssi-
cherheit. Die erste Fahrt geht
nach Heichelheim zum Kloß-
museum und nach Weimar
mit einer Stadtführung.red/esp

Fahrt im Jahr 2019 ging nach
Berklingen zum Singenden
Wirt und zum Kaiserdom
nach Königslutter.

Vorträge hielten Dr. Silke
Winter über Diabetes, Hanna

zu den Dornburger Schlös-
sern und zur Besichtigung
der Stadt Jena. Für die Foto-
freunde war die Fahrt zur Fir-
ma Leitz in Wetzlar ein be-
sonderes Erlebnis. Die letzte

Eschwege – Der Obst- und Gar-
tenbauverein Eschwege ist
140 Jahre alt und hatte bei
der jüngsten Jahreshauptver-
sammlung 140 Mitglieder.
Der Vorsitzende Erwin Lenze
blickte auf das Vereinsjahr
2019 zurück. Es war wieder
sehr erfolgreich: Es wurden
fünf Busfahrten, drei Vorträ-
ge in Wort und Bild, die Jah-
reshauptversammlung, ein
Sommerfest und die Advent-
feier absolviert. Alle Veran-
staltungen waren gut be-
sucht.

Die Busfahrten führten
nach Bad Arolsen und zur
HNA nach Kassel, nach
Frankfurt am Main mit Be-
such einer Apfelwein-Gast-
stätte und der neuen Altstadt,

Ehrung beim Obst- und Gartenbauverein: (von links) Erwin
Lenze, Volker Göbel und Otto Hoe. FOTO: OBST- UND GARTENBAUVEREIN/NH

Zusammenschluss
der SPD-Ortsvereine
Grebendorf und Jestädt fusionieren

auf die politischen Ereignisse
im vergangenen Jahr ein und
beschwor die Mitglieder, sich
offen gegen Rechtsradikalis-
mus zu bekennen.

Die Berichte des Kassierers
und der Revisoren zeigte eine
gute Bilanz der Kassenfüh-
rung und wurden mit der
Entlastung des Vorstandes
abgeschlossen. Als neue Revi-
soren wurden Dirk Funke
und Hans-Joachim Broitz-
mann gewählt. Für 50-jährige
Mitgliedschaft wurde ein Mit-
glied geehrt. Der Landtagsab-
geordnete Knut John erläu-
terte die aktuelle politische
Situation in Wiesbaden.

John kritisierte, dass unse-
re Region immer mehr abge-
hängt und bei der Vergabe
von Behörden kaum noch be-
rücksichtigt werde. Den
Kommunen müsse auch
mehr Geld zur Verfügung ge-
stellt werden, um ihre Aufga-
ben erfüllen zu können.

Ortsvorsteher Willi Jakal
gab einen Bericht über die Ar-
beit des Ortsbeirates und den
aktuellen Stand der Arbeiten
für den Jugendraum ab. Er be-
anstandete, dass trotz recht-
zeitiger Anforderung an die
Gemeinde immer noch kein
Bauleiter und kein Baustati-
ker benannt wurde. Gemein-
sam mit dem Ortsverein Je-
städt sollen 2020 wieder Ver-
anstaltungen angeboten wer-
den. So sind ein Filmnachmit-
tag über Grebendorf, eine
Frühlingswanderung, ein
Grillnachmittag und viel-
leicht eine Weihnachtsfeier
vorgesehen. Beteiligen möch-
te man sich auch am Senio-
rennachmittag in Greben-
dorf. red/esp FOTO: SPD MEINHARD

Grebendorf – Die SPD-Ortsver-
eine Grebendorf und Jestädt
werden fusionieren. Darüber
wurde jetzt auf der Jahres-
hauptversammlung des Orts-
vereins Grebendorf abge-
stimmt.

Zu der gut besuchten Ver-
sammlung begrüßte die Vor-
sitzende Silvia Volkmar auch
den Landtagsabgeordneten
Knut John, den Vorsitzenden
des Ortsverbandes Meinhard,
Karl Jeanrond, den Vorsitzen-
den vom Ortsverein Jestädt,
Gerhard Pippert, und Orts-
vorsteher Willi Jakal in der
Europa-Akademie Kochsberg.
Die beiden Ortsvereine wol-
len ihre bisher schon gute
Verbindung durch den Zu-
sammenschluss optimieren,
um für die Bürger Meinhards
beste politische Arbeit zu ge-
währleisten. In einer gemein-
samen Versammlung soll die
zukünftige Zusammenarbeit
auf den Weg gebracht wer-
den.

In ihrem Jahresbericht ver-
wies die Vorsitzende auf zahl-
reiche interne Veranstaltun-
gen. So gehörte – neben einer
Frühlingswanderung und ei-
nem Grillnachmittag – auch
der Heimatfest-Frühschop-
pen im Festzelt zu den Höhe-
punkten im Vereinsleben. Sie
ging in ihrem Bericht auch

Silvia Volkmar
Vorsitzende

Heute Monatsversammlung der Funkamateure
Eschwege – Die Monatsversammlung der Funkamateure fin-
det am heutigen Freitag, 13. März, in der Eschweger Altstadt-
gaststätte Zur Krone statt. Los geht es um 19 Uhr. esp

VEREINSNACHRICHTEN

Vorstand wieder vollzählig
In der leider nur mäßig besuchten Jahreshauptversamm-
lung des Heimatvereins Niddawitzhausen wurde Magdale-
na Eitken (Foto) zur zweiten Vorsitzenden gewählt. Wal-
purgisfest, Maifeier und Wandertag werden im Jahr 2020
das Vereinsjahr beleben. Die Dorfverschönerung bleibt die
zentrale Aufgabe des Heimatvereins. red/esp FOTO: PRIVAT/NH

Reichensachsen – Die Mittwochsgruppe des Werratalvereins
wandert am Mittwoch, 18. März, von Langenhain nach Datte-
rode und macht Rast im Fasanenhof. Nach der Einkehr wird
Fasanenhof-Inhaber Axel Schroth alle Wanderer, die den
Berg nicht hochlaufen möchten, ein Stück des Weges fahren.
Treffpunkt ist der Parkplatz der VR-Bank in Reichensachsen
um 12.30 Uhr und in Langenhain auf dem ehemaligen Raiff-
eisen-Warenausgabe-Parkplatz um 12.40 Uhr. esp

Mittwochsgruppe wandert nach Datterode


